
BayRadG: Art. 6 Sonderbaulast für Radschnellverbindungen

Art. 6  Sonderbaulast für Radschnellverbindungen 
 
1Auf Antrag einer Gemeinde mit bis zu 25 000 Einwohnern kann der Freistaat Bayern durch öffentlich-
rechtlichen Vertrag Planung und Bau für im Ausbauplan nach Art. 2 Abs. 2 Satz 2 Nr. 2 enthaltene 
Radschnellverbindungen übernehmen. 2Art. 42 Abs. 1 Satz 2 bis 4 des Bayerischen Straßen- und 
Wegegesetzes gilt entsprechend.


